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N I E D E R S C H R I F T 
 

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Stadtteil Sindersfeld 

in der Legislaturperiode 2016 bis 2021 

am  Mi, 26. April 2017, 19:00 Uhr 

Tagungsort Feuerwehrgerätehaus 

 Rauschenberger Straße 2 

 
 

Anwesend waren: 
 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 Schmid, Lothar (Ortsvorsteher) 
 Botthof, Wolfgang (stellv. Ortsvorsteher) 
 Ploch, Kristin (Schriftführerin) 
 Görge, Thomas (Mitglied) 
  
  
  
  
 
Anwesend ohne Stimmrecht 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 

  

Ende der Sitzung: 21:17 Uhr 
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Teil A 
 

TOP 1 

Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Ortsvorsteher Lothar Schmid begrüßt den Sindersfelder Ortsbeirat und alle Anwesenden. 
 
Herr Schmid stellt fest, dass die Mitglieder des Ortsbeirates rechtzeitig und ordnungsgemäß 
eingeladen worden sind und das Gremium beschlussfähig ist. Ort und Stunde sowie die Tages-
ordnung sind im Kirchhainer Anzeiger vom 12. April 2017 öffentlich bekannt gegeben worden. 
Die Verhandlung findet in öffentlicher Sitzung statt. 
 
Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände. 
 
 
 

Teil B 
 

TOP 2  

Sachstand zur Arbeit des Ortsbeirates 
 
Geburtstage & Jubiläen 
Seit der letzten Ortsbeiratssitzung gab es folgenden Geburtstag: Frida Kempf - 90. Geburtstag 
am 27. März 2017. Glückwünsche wurden von Kristin Ploch für den Ortsbeirat überbracht. 
 
 
Info-Brief Ortsbeirat 
Der Info-Brief II/2017 wurde am 27. März 2017 an alle Sindersfelder Haushalte verteilt. 
 
 
Stadtverordnetenversammlung am 24. April 2017 
Herr Schmid informiert über die letzte Stadtverordnetenversammlung. Wesentliche Tagesord-
nungspunkte waren die Bauleitplanungen in den Stadtteilen Kleinseelheim und Stausebach, die 
Umsetzung des Projektes „Bürgerbus“, die Verbesserung der Straßen- und Wegebeleuchtung in 
der Kernstadt und allen Stadtteilen sowie die Wiedereinführung von kostenlosen Windelmüllsä-
cken.  
 
Des Weiteren erläutert Herr Schmid den Beschluss der Stadtverordnetenversammlung zur Ver-
wendung von Restmitteln aus dem Kommunalinvestitionsprogramm. Verfügbar sind daraus noch 
ca. 305.000 Euro. Für die energetische Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses Langenstein 
sind 230.000 Euro und für das Feuerwehrgerätehaus Sindersfeld 75.000 Euro vorgesehen. In 
den Haushalt 2018 werden Investitionen hinsichtlich Fahrzeughalle, Spinderaum sowie Toiletten 
aufgenommen.  
 
 
Ortsvorsteherdienstbesprechung am 25. April 2017 
Herr Schmid informiert das Gremium über die letzte Ortsvorsteherdienstbesprechung. Themen 
waren unter anderem der Straßenausbau von Neubaugebieten und damit verbunden der häufig 
auftretende Widerstand von Bauherren bzw. Anliegerinnen und Anliegern sowie die Bundes-
tagswahl am Sonntag, den 24. September 2017. Wahlsachbearbeiterin ist dieses Jahr Frau 
Gonther. Der Wahlvorstand besteht aus 8 Personen, die vom Ortsbeirat vorgeschlagen werden. 
Bewerbungen von Bürgerinnen und Bürgern sind ebenfalls möglich. Ein entsprechender Be-
schluss soll in der nächsten Ortsbeiratssitzung erfolgen.  
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Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM ÖffArbeit 1 2 3 4 5  

Erledigungsvermerke / Antwort 

 

 

 
 
 
 
 

TOP 3  

Anmeldungen zum Haushalt 2018 der Stadt Kirchhain 
 
Der Sindersfelder Ortsbeirat wird in Kürze aufgefordert werden, seine Anmeldungen zum Haus-
haltsplan 2018 und zum Investitionsprogramm 2017-2021 beim Magistrat der Stadt Kirchhain 
vorzulegen. 
 
Die Ortsbeiratsmitglieder diskutieren über mögliche Anmeldungen. Es wird vorgeschlagen, fol-
gende Anmeldungen vorzunehmen: 
 
Haushalt 2018 

1. Sanierung des Feuerwehrgerätehauses und Erweiterung zum Gemeinschaftshaus  
2. Pflasterung des Fußwegs (ca. 100 m²) zwischen den Straßen „Platzäcker“ und „Rau-

schenberger Straße“ (gegenüber Feuerwehrgerätehaus) 
3. Anbringen von Wegweisern zu öffentlichen Einrichtungen im Dorf. 

 
Investitionsprogramm 2017-2021 

Ausbau des Schotterweges zwischen Dorf und Sportplatz durch Aufbringen einer Bitu-
mendecke. 

 
Der Ortsbeirat stimmt für alle vier Anmeldungen zusammen ab. 

 

Ja-Stimmen 4 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 0 

 
Der Ortsbeirat fasst folgenden Beschluss: 
 
„Der Ortsbeirat meldet für den Haushalt 2018 folgende Maßnahmen an: 1. Sanierung des Feu-
erwehrgerätehauses und Erweiterung zum Gemeinschaftshaus, 2. Pflasterung des Fußwegs 
(ca. 100 m²) zwischen den Straßen „Platzäcker“ und „Rauschenberger Straße“ (gegenüber Feu-
erwehrgerätehaus) und 3. Anbringen von Wegweisern zu öffentlichen Einrichtungen im Dorf. 
 
Der Ortsbeirat meldet für das Investitionsprogramm folgende Maßnahme an: Ausbau des Schot-
terweges zwischen Dorf und Sportplatz durch Aufbringen einer Bitumendecke.“ 
 

Maßnahme:  Der Ortsbeirat legt die Anmeldungen mit Erläuterungen zum Haushalt 
2018 und zum Investitionsprogramm 2017-2021 termingerecht beim Ma-
gistrat der Stadt Kirchhain vor. 
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Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM ÖffArbeit 1 2 3 4 5  

Erledigungsvermerke / Antwort 

 

 

 
 
 
 
 

TOP 4  

Änderung Ortsrecht der Stadt Kirchhain 
 
Mit Schreiben vom 20. März 2017 wurden dem Ortsbeirat Unterlagen zu den beabsichtigten Än-
derungen des Ortsrechts zur Anhörung und Rückmeldung bis zum 02. Mai 2017 übersandt. 

1. Nachtrag zur Gebührenordnung zu der Satzung über die Straßenreinigung in der Stadt 
Kirchhain 

2. Neufassung der Satzung über die Straßenreinigung in der Stadt Kirchhain (Straßenreini-
gungssatzung – StrRS) 

 
Die Gebührenordnung gilt nur für die Kernstadt. 
 
Der Text der Änderungen und deren Begründung lagen den Mitgliedern des Ortsbeirats zur 
Kenntnisnahme und Prüfung vor. Es ergibt sich Änderungsbedarf gemäß folgendem Antrag. 
 
Der Ortsbeirat beschließt folgende Stellungnahme: Der Ortsbeirat Sindersfeld hat den geplanten 
Nachtrag zur Gebührenordnung zu der Satzung über die Straßenreinigung in der Stadt Kirchhain 
und die beabsichtigte Neufassung der Satzung über die Straßenreinigung in der Stadt Kirchhain 
(Straßenreinigungssatzung) im Rahmen seiner Zuständigkeit geprüft. Es ergeben sich folgende 
Anmerkungen/Änderungsvorschläge zu Anlage 3, 12. Stadtteil Sindersfeld: 
 

 zu Ziffer 0004. 
streiche: … Hubertusweg 
setze:  … Grüner Weg 

 

 ergänze als neue Ziffer 0009. 
Verbindungsweg entlang des Spielplatzes zwischen Rauschenberger Straße und 
Grüner Weg.“  

 
Der Ortsbeirat stimmt über den Antrag ab. 

 

Ja-Stimmen 4 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 0 
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Der Ortsbeirat fasst folgenden Beschluss: 
 
„Der Ortsbeirat Sindersfeld hat den geplanten Nachtrag zur Gebührenordnung zu der Satzung 
über die Straßenreinigung in der Stadt Kirchhain und die beabsichtigte Neufassung der Satzung 
über die Straßenreinigung in der Stadt Kirchhain (Straßenreinigungssatzung) im Rahmen seiner 
Zuständigkeit geprüft. Es ergeben sich folgende Anmerkungen/Änderungsvorschläge zu Anlage 
3, 12. Stadtteil Sindersfeld: 
 

 zu Ziffer 0004. 
streiche: … Hubertusweg 
setze:  … Grüner Weg 

 

 ergänze als neue Ziffer 0009. 
Verbindungsweg entlang des Spielplatzes zwischen Rauschenberger Straße und 
Grüner Weg.“  

 

Maßnahme:  Die Stellungnahme soll dem Magistrat der Stadt Kirchhain durch den 
Ortsvorsteher bis zum 02. Mai 2017 vorgelegt werden.  

 
Wenn die Satzung von der Stadtverordnetenversammlung beschlossen 
ist, sollen die Sindersfelder Bürgerinnen und Bürger über die Inhalte in-
formiert werden.  

 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM ÖffArbeit 1 2 3 4 5  

Erledigungsvermerke / Antwort 

 

 

 
 
 
 
 

Teil C 
 

TOP 5 

Mitteilungen / Verschiedenes 
 
Verfügungsmittel 2017 
Dem Stadtteil Sindersfeld wurden für das Jahr 2017 Verfügungsmittel in Höhe von 1.489 Euro 
zugewiesen (Schreiben des Magistrats vom 18. April 2017). Diese Mittel können nicht in das 
Folgejahr übertragen werden. Nach Beschluss des Ortsbeirates können die Ausgaben getätigt 
werden. Rechnungen oder entsprechende Belege sind mit der Begründung über die Ausgabe 
vorzulegen und werden dann erstattet.  
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Folgende Beschlüsse aus dem Jahr 2016 sollen in 2017 aufrechterhalten werden.  

 Begrüßungsgeschenk an neugeborene Sindersfelderinnen und Sindersfelder in Höhe 
von bis zu 50 Euro (inklusive 6 Säcke zur Windelentsorgung)  

 kleine Geschenke als Ergänzung zum Glückwunschschreiben der Stadt bei besonderen 
Geburtstagen ab dem 80. Geburtstag in fünfjährigen Intervallen und Jubiläen bis maxi-
mal 25 Euro.  

 
Weitere Verwendungsmöglichkeiten werden diskutiert, darunter unter anderem die Anschaffung 
eines Reinigungsgerätes für die Zapfanlage im Gemeinschaftsraum des Feuerwehrgerätehau-
ses sowie die Anschaffung eines neuen Herdes für die Küche im Feuerwehrgerätehaus. Letzte-
rer Vorschlag soll im Zuge der Sanierung des Feuerwehrgerätehauses realisiert werden. Hin-
sichtlich der Zapfanlage informiert sich Herr Thomas Görge über Anschaffungsmöglichkeiten.  
 
Die Freiwillige Feuerwehr Sindersfeld feiert am 06./07. Mai 2017 ihr 60-jähriges Bestehen. Aus 
diesem Grund soll die Feuerwehr eine Jubiläumszuwendung in Höhe von 150 Euro erhalten.  
 
Der Ortsbeirat schlägt vor, über das Begrüßungsgeschenk, die Geschenke zu Geburtstagen und 
Jubiläen sowie die Jubiläumszuwendung für die Feuerwehr Sindersfeld in Höhe von 150 Euro 
wie genannt zu beschließen. Die anderen Vorschläge sollen in den nächsten Ortsbeiratssitzun-
gen konkretisiert werden.  
 
Der Ortsbeirat stimmt über die Vorschläge zusammen ab. 

 

Ja-Stimmen 4 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 0 

 
Der Ortsbeirat fasst folgenden Beschluss: 
 

 „Begrüßungsgeschenk an neugeborene Sindersfelderinnen und Sindersfelder in Höhe 
von bis zu 50 Euro (inklusive 6 Säcke zur Windelentsorgung)  

 kleine Geschenke als Ergänzung zum Glückwunschschreiben der Stadt bei besonderen 
Geburtstagen ab dem 80. Geburtstag in fünfjährigen Intervallen und Jubiläen bis maxi-
mal 25 Euro 

 Jubiläumszuwendung für die Freiwillige Feuerwehr Sindersfeld in Höhe von 150 Euro.“  
 

Maßnahme:  Die Verfügungsmittel werden für oben genannte Verwendungen bei Be-
darf eingesetzt. 

  
 
Homepage Stadtteil Sindersfeld 
In seiner Sitzung am 24. Mai 2016 hat der Ortsbeirat Sindersfeld beschlossen eine Homepage 
für den Stadtteil Sindersfeld einzurichten. Auf Grundlage dieses Beschlusses wurde durch das 
Ortsbeiratsmitglied Sven Kempf eine Homepage über den Internet-Anbieter Jimdo eingerichtet, 
inhaltlich erarbeitet und von Verfügungsmitteln bezahlt. Nach seinem Rücktritt als Mitglied des 
Ortsbeirats hat Herr Kempf die Übergabe der Homepage www.Sindersfeld.com an den Ortsbei-
rat verweigert und diese zu seinem Privateigentum erklärt. Aus Sicht des Ortsbeirates ist die 
Homepage des Stadtteils Sindersfeld bzw. des Ortsbeirats Sindersfeld kommunales Mittel zur 
Außendarstellung und Kommunikation eines Ortsbezirks der Stadt Kirchhain und kein privates 
Medium. Die Übergabe der Homepage an den Ortsbeirat Sindersfeld lässt sich jedoch nicht er-
zwingen. Die Homepage unter der Bezeichnung www.Sindersfeld.com ist damit kein Medium 
des Ortsbeirats Sindersfeld mehr.  
 
Der Ortsbeirat Sindersfeld stellt den Antrag, dass die Homepage unter der Bezeichnung 
www.Sindersfeld.com künftig kein Medium des Ortsbeirats Sindersfeld mehr ist. Über die Ein-
richtung einer Homepage des Ortsbeirats zur Außendarstellung des Dorfes und zur Kommunika-

http://www.sindersfeld.com/
http://www.sindersfeld.com/
http://www.sindersfeld.com/


 7 
tion mit den Sindersfelder Einwohnerinnen und Einwohnern wird zu einem späteren Zeitpunkt 
neu zu beraten und zu entscheiden sein. 
 
Der Ortsbeirat stimmt über den Antrag ab. 

 

Ja-Stimmen 4 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 0 

 
Der Ortsbeirat fasst folgenden Beschluss: 
 
„Die Homepage unter der Bezeichnung www.Sindersfeld.com ist künftig kein Medium des Orts-
beirats Sindersfeld mehr.  
 
Über die Einrichtung einer Homepage des Ortsbeirats zur Außendarstellung des Dorfes und zur 
Kommunikation mit den Sindersfelder Einwohnerinnen und Einwohnern wird zu einem späteren 
Zeitpunkt neu zu beraten und zu entscheiden sein.” 
 
 
Volkstrauertag 
Herr Tino Schurrat hat sich bereit erklärt, die Feierlichkeiten zum diesjährigen Volkstrauertag als 
Musiker/Posaunist zu unterstützen. Der Ortsbeirat freut sich über diese Entscheidung.  
 
 
Wildschadenschätzer Gemarkung Sindersfeld 
Die Wahlzeit der bestellten Wildschadenschätzer und deren Stellvertreter läuft im Juli 2017 ab. 
Neue Wildschadenschätzer sind für die Dauer von 4 Jahren durch den Magistrat zu bestellen. 
Der Vorschlag des Ortsbeirats ist bis zum 15. Juni 2017 einzureichen. 
 
Der Ortsbeirat Sindersfeld schlägt für die nächsten 4 Jahre dem Magistrat folgende Personen 
vor: Anton Görge als Wildschadenschätzer sowie Thorsten Hausrath als sein Stellvertreter.  
 
Der Ortsbeirat stimmt über den Antrag ab. 

 

Ja-Stimmen 4 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 0 

 
Der Ortsbeirat fasst folgenden Beschluss: 
 
„Als Wildschadenschätzer für die nächsten 4 Jahre werden dem Magistrat vorgeschlagen: 

 Anton Görge – Wildschadenschätzer 

 Thorsten Hausrath – Stellvertretender Wildschadenschätzer.“ 
 

Maßnahme:  Vorlage des Vorschlages bei der Stadtverwaltung durch den Ortsvorste-
her bis spätestens zum 15. Juni 2017 

 
 
Friedhofszaun 
Herr Schmid informiert über den Sachstand zur Erneuerung des städtischen Teiles des Fried-
hofzaunes. Die Finanzierung erfolgte durch die Stadt Kirchhain (5.000 Euro) und den Sindersfel-
der Heimat- und Kulturverein (2.000 Euro). Die Beschaffung des Materials und die Ausführung 
der Arbeiten sollen durch den Kirchenvorstand mit ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern er-
folgen. Das Holz für den Zaun ist bestellt, aber noch nicht geliefert. Die Lieferung soll im Mai 
dieses Jahres erfolgen. Die Metall- sowie die Beschlagteile liegen bereits bereit. Ein Neuanstrich 
der Metallpfosten ist aufgrund der Witterung bisher noch nicht möglich. Auf den Abbau des alten 
Zaunes wurde deswegen bisher verzichtet.  

http://www.sindersfeld.com/
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Sprechstunde Ortsvorsteher 
Die nächste Ortsvorsteherdienstbesprechung findet am 08. Mai 2017 im Feuerwehrgerätehaus 
statt.  
 
 
Ruhebänke in Sindersfeld 
Die seniorengerechte Ruhebank für die Ecke Rauschenberger Straße/Hubertusweg, die der 
Sindersfelder Ortsbeirat mit den Verfügungsmitteln 2016 finanziert hat, konnte aufgrund der Wit-
terung noch nicht aufgestellt werden. Die bisherige Bank soll am Sportplatz einen neuen Platz 
finden.  
 
Der Heimat- und Kulturverein hat ebenfalls eine seniorengerechte Bank gekauft, die am Kreuz 
zur Straße „Am Dornbusch“ aufgestellt werden soll. Für die bisherige Bank konnte noch kein 
anderer Platz gefunden werden.  
 
 
Schadensmeldung 
Das Ehepaar Rhiel meldet, dass im Gully vor ihrem Haus “Grüner Weg 11” der Schmutz- bzw. 
Laubfang fehlt.   
 
 
 
 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Lfd. Nr. Erledigungsvermerke / Antworten 

1 Verfügungsmittel 2017 

2 Homepage Stadtteil Sindersfeld 

3 Volkstrauertag 

4 Wildschadenschätzer Gemarkung Sindersfeld 

5 Friedhofszaun 

6 Sprechstunde Ortsvorsteher 

7 Ruhebänke in Sindersfeld 

8 Schadensmeldung 
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Die Sitzung endet um 21:17 Uhr. 
 
G e f e r t i g t : 
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